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Bei den Buschleuten Bakwiri
I Fortsetzung

Eine afrikanische Alpenwanderung bedarf noch weit aus
gedehnterer Vorbereitungen als eine solche in Tirol oder
in der Schweiz Die Wege sind in einem unbeschreiblichen
Zustande Streckenweise ist der Marsch ein fortwährendes
Stolpern über die von verwesenden Pflanzenresten über
deckten Baumwurzeln oft muß man über umgestürzte
Baumstämme hinwegklettern und manchmal geht es in der
anstrengendsten Weise über Bergrücken und tiefe Thalein
schnitte und das alles tn einer Treibhaustemperatur die
ein beträchtliches Maß von Schweiß erfordert und viel
Kraft verzehrt Nicht weniger anstrengend und unange
nehm sind die Strecken welche mit unzähligen großen und
kleinen Lavasplittern überdeckt sind die einem gelegentlich
scharf wie ein Messer die Stiesel zerschneiden Dazu
kommt daß man nicht blos Lebensmittel sondern auch die
nöthigen Decken zum Uebernachten mitschleppen muß in
der trockenen Jahreszeit darf auch das Trinkwafser bei
der Ausrüstung nicht fehlen Die schwarzen Träger wissen
es sehr wohl daß sie unentbehrlich sind da es hier kein
anderes Transportmittel giebt Mit den Vlktorianern ist
schon gar nichts mehr anzufangen Sie sind zu unvev
schämt in ihren Forderungen und haben damit auch die
dort ansässigen Bakwiri angesteckt Da müssen Kculeute
aushelfen die in ganz Westafrika sich bis jetzt als die
besten Arbeiter bewähren Doch auch mit ihnen muß der
Reisende viel Geduld haben da der Afrikaner z B vom
Werth der Zeit keine Vorstellung hat Auch die Busch
leute selbst mit ihren listigen Uebervortheilungsversuchen
stellen die Geduld des Europäers auf harte Proben
ebenso wie die unzähligen klemen Sandfliegen die ihn mit
ihren Stichen martern wo er sich zur Ruhe niederläßt
Wer sich etwas guten Humor zu bewahren weiß kommt
unter solchen Verhältnissen noch am besten aus

Doch folgen wir den Missionaren auf einer solchen
Amtsreise A m gleich nach Ostern v Js eine solche
antraten hatten slc e a außergewöhnliches Gefolge Bor
wenigen Tagen war auf dem Wege ein Mann von einem
Leoparden zerrissen und theilweise aufgefressen worden
Ein Trupp von Bakwirifrauen die in Viktoria zum Markt
gewesen waren wagten die Rückkehr zur Heimath nur in
Begleitung der Weißen Wohl halten sie ihre Männer
als Beschützer bei sich die bis an die Zähne bewaffnet
die Flinte mit gespanntem Hahn tn der Hand hinter ihren
schwer beladenen Weibern einhertrollten Beim ersten An
blick eines Leoparden würden diese Helden sicherlich aus
gerissen sein

Der Weg ging ziemlich steil hinauf nach Bond schon go
wo bereits die englischen Missionare eine Station ange
legt hatten die aber jetzt völlig verfallen ist Einer von
ib n hat sogar eine Zeit lang dort gewohnt Aber der
O r Uegt mit seinen 1700 Fuß noch völlig im Bereich
d c Feber sodaß hier die Gesundheit eines Europäers
mehr gefährdet ist als an der Küste Jener Missionar
ist auch bald darauf gestorben Später wohnte nur ein
schwarzer Lehrer da zu dem sich etliche getaufte Bakwiri
hielten die aber auch in ihrer Vereinsamung ziemlich ver
wahrlost waren Jetzt scheint durch die deutschen Missio
nare auch dort wieder mehr Leben in die Sache gebracht
zu werden

Nach dreistünvigem anstrengendem Marsche hat man
die letzte Steigung überwunden uud befindet sich aus dem
dichten Urwald heraustretend auf einer Art Terafse wo
die Grenze des Weichbildes von Bondschongo durch einen
hohen Pallisadenzaun bezeichnet ist der zum Schutze des
beim Dorfe ohne Hirten umherlaufenden Viehes gegen
Raubthiere sowie zum Schutze der Bewohner gegen feind
liche Angriffe errichtZt ist Denn auch hier bei den Bak
wiri findet sich wie bei so vielen heidnischen Naturvölkern
das Elend einer mangelnden Volkseinheit Jedes Dorf
ist ein Reich für sich das mit seinen Nachbarvmfern sehr
oft auf Kriegsfuße steht Eine Pforte in der Umzäun
ung giebt es nicht Auf der einen Seite führt ein Baum
stamm mit recht unvollkommen eingehauenen Kerbstufen
hinauf und auf der andern ein ebensolcher herunter

Ein überraschendes Bild breitet sich vor dem Ueber
kletternden aus sobald er die Höhe erreicht hat Faßt
man nicht die Einzelheiten scharf ins Auge so meint man
sicherlich eine Schweizerlandschaft vor sich zu haben
Ueber die grünen Matten die nur von wenig Bäumen
und Gebüsch unterbrochen sind sieht man die Hütten der
Bakwiri zerstreut die von Weitem gesehen den Senn
hütten sehr ähnlich erscheinen Auch die weidenden schö
nen Kühe und wohlgenährte Ziegen mit vollem Euter be
fördern die Täuschung sür den der die letzteren Thiere in
Westafrika in ihrer kleinen verkümmerten und unansehn
lichen Form kennen gelernt hat

Hier nun Hausen jene Buschleute Die Männer sind
schön gewachsen aber manche durch dicke Bäuche und alle
durch eine abscheuliche Tätowierung in den verschiedensten
Zeichnungen entstellt Von ihrer Kleidung ist nicht viel
zu sagen Desto mehr Gewicht legen sie auf Schmuck
der nur aus wertlosen Perlen Pflöcken in den Ohren
und bisweilen rothen Federn im wolligen Haare bestehend
ihnen ein barbarisches Ansehen giebt Sie verbringen ihr
Leben mit Jagen Kriegführen mit Streitereien oder auch
mit Nichtsthun Jeder geht bewaffnet sobald er das
Haus verläßt Die zahlreichen Weiber sind geradezu ab
schreckende Erscheinungen Ist ihre Kleidung auch etwas
vollständiger so bestehen ihre Hüfttücher doch meist aus
überaus schmutzigen Lumpen Im linken Ohre pflegen sie
ihre Schnupftabaksdose zu tragen die gewöhnlich aus

einem hohlen Knochen besteht Die armen G schöpfe
welche meist schon im Kindesalter verheirathet d h ver
kauft werden sind die reinen Lastthiere die alle schwere
Arbeit verrichten müssen unter der sie bald ein höchst ver
kommenes Aussehen gewinnen Im Falle von Krankheit
und Tod ihres Gebieters sind sie ihres Lebens nicht sicher
Gar manche wird als H xe beschuldigt den Verstorbenen
durch Zauberei getödtet zu haben und dann an dem er
sten besten Baume ohne Weiteres aufgeknüpft

Eine besonders hervorstechende Eigenschaft der Bakwiri
ist Zudringlichkeit und Neugierde mit der der Reisende
nur allzusehr belästigt wird Gastfrei nehmen sie ihn
freilich in Erwartung eines Geschenkes in ihre Hütte auf
Die Ankunft ist durch die Trommelfprache lange vorher
angesagt worden Es finden sich eine ganze Anzahl Gäste
ein die der Wirth vielleicht noch sogar besonders einladet

nur um die Fremden anzuglotzen Da die Hütte nur
einen einzigen Raum bildet fo muß sich der im Schweiß
gebadete Europäer vor den Augen der Versammlung um
kleiden wobei es an witzigen Bemerkungen nicht zu
fehlen scheint

Die Nacht mit solcher Gesellschaft in einem Raume
zuzubringen ist nicht angenehm zumal da auch Ziegen
Schweine und die struppigen Hunde sich einzufinden
Pflegen als wenn sie ihr gutes Hausrecht bei den Menschen
hätten Die letzteren liegen auf niedrigen Pritschen um
ein Feuer von dem sie sich halb schmoren lassen Der
Tageshitze gegenüber ist die Kühle der Nacht empfindlich
Die Erwärmung wird wegen des Rauches der die ganze
Hütte erfüllt zu einer etwas zweifelhaften Wohlthat ob
wohl derselbe die kleinen Plagegeister die Sandfliegen
vertreibt Ist es dem Europver wirklich gelungen in
dieser Umgebung einzuschlafen so wird er sicherlich doch
wieder von den Ratten geweckt die ihr Wesen treiben
wenn alles still geworden ist und nicht selten den Schla
senden ihre langen Schwänzchen über das Gesicht
gleiten lassen

Die Hütten sind übrigens sehr leicht gebaut aus Bam
busstangen oder Palmblattrippen die Wände mit Baum
rinde oder mit Matten bekleidet das Dach mit Palmen
blättern Außer der Thür sind keine Oeffnungen vor
handen Der Fußboden besteht aus festgestampftem Lehm
der bauliche Zustand ist oft sehr vernachlässigt

Der Ackerbau der Bakwiri der ausschließlich von den
Frauen besorgt wird scheint nur geringfügig zu sein und
beschränkt sich hauptsächlich aus Iamswurzeln und süße
Kartoffeln Ost ist es dem Reisenden nicht möglich irgend
etwas Proviant zu erlangen weil die Eingebornen von
ihren Vorräthen nichts übrig haben Das Fleisch der
Hunde die nur den Eindruck räudiger Köter machen soll
bei ihnen als Leckerbissen gelten während Schafe die sie
auch halten nie geschlachtet werden

Sklaverei besteht bei den Bakwiri nicht abgesehen von
der Stellung der Weiber die diesen Namen wohl ver
diente Jedes männliche Individuum auch selbst ein
12 jähriger Bursche fühlt sich als freier Sohn seiner
Berge In der Volk Versammlung und im Familienrath
haben auch jene grünen Burschen die gleiche Stimme wie
die Alten Krieg und Plünderung herrscht fortwährend
unter der Bevölkerung In diese verworrenen Zustände
Ordnung zu bringen würde auch durch kostspielige Expe
ditionen seitens der Kolonialverwaltung nicht möglich sem
Erst wenn s gelingt das Volk von den barbarischen
Sitten zu entwöhnen werden sich bessere Zustände herbei
führen lassen

Daß die Mission trotz ihrer bisher noch sehr schwachen
Anfänge in dieser Richtung bereits einigen Einfluß ge
winnt zeigte sich deutlich bei jenem Besuch der Missionare
in Bondschongo Sie wurden als gute Freunde zuvor
kommend und herzlich ausgenommen Aus den mehrere
Stunden weit um den Bergkegel zerstreuten Gehöiten
kommen die Bewohner durch die Sprechtrommel zusammen
gerufen um aufmerksam eine Predigt anzuhören Seit
einiger Zeit hat die Baseler Mission an jenem Orte pro
visorisch einen schwarzen Lehrer angestellt Er wohnt in
dem baufälligen Missionshause in dem dort auch die
Missionare ihre Unterkunft finden Das größte Zimmer
dient vorläufig zum sonntäglichen Gottesdienst den jener
Lehrer hält Die kleine Kapelle ist dem völlige Einsturz
nahe

Am folgenden Tage zeigte es sich daß auch die Kriegs
fehden verschiedener Stämme für die Reisen der Misstonare

kein Hinderniß sind Das eine Stunde entfernte Ma
panga war über Jahr und Tag von keinem Europäer
betreten worden weil die Eingebornen jedem Weißen in
Folge einer Mordgeschichte den Tod gedroht hatten Auch
die Missionare waren gewarnt worden Dennoch wagten
sie infolge der von einem Häuptling gegebenen Versicher
ung daß sie überall im Gebirge ungefährdet reisen könnten
den Weitermarsch und es wurde ihnen kein Haar ge
krümmt

Micke und Minister vonMaybach gegen denselben gesprochen
hatten

Zur Beschaffung von Betriebsmitteln werden 18559000 Mk
bewilligt

Es folgen die Forderungen für die zweiten und weiteren Ge
leise auf verschiedenen Bahnstrecken Die zweiten Geleise für
die Strecke von Neiße nach Deutsch Rasselwitz von Lauban nach
Greiffenberg von Eberswalde nach Freienwalde und von Gcünau
nach Königs Wusterhaulen die weiteren Geleise für die Ring
bahnstrecke Rixdors Stralau Rummelsburg mit den Anschlüssen
der Görlitzer Bahn und Berlin Oranienburg und die anderen
weiteren Geleise werden ohne erhebliche Debatte bewilligt
ebenso die weiteren Bauausführungen Bshnhvfsum bauten c
darunter auch die Verbindungsbahn zu Breslau und der Bahn
hof in Stettin

Bei den Vorschriften welche die Interessenten verpflichten
den Grund und Boden unentgeltlich herzugeben weist

Abg v W ackerbarth darauf hin daß einzelne Eisenbahn
direktionen nicht blos den Grund und Boden verlangen sondern
auch die Lieferung des Materials wie Kies u s w ganz gleich
giltig wo derselbe sich findet Dadurch entsteht oft eine schwere
Belastung der Interessenten ganz im Gegensatze zu dem was
der Minister kürzlich gesagt hat

Geheimer Rath Micke erklärt daß Anordnungen getroffen
find um Härten in jedem Falle zu vermeiden eine allgemeine
Regelung der Frage ist nicht möglich

Die Vorschriften werden genehmigt ebenso die übrigen Be
stimmungen der Vorlage

Es folgt die zweite Berathung des Gesetzentwurfs betreffend
den weiteren Erwerb von Privateilenbahnen sür den Staat

Es handelt sich um den Ankauf der Wernshausen Schmal
kaldener der unterelbischen der westholsteinschen Eisenbahn und
der schleswig holste Nischen Marschbahn

Die Kommission empfiehlt die unveränderte Annahme der
Vorlage und beantragt die Petition des I C Toik m Ham
burg welcher den Kaufpreis der zuletzt genannten Eisenbahn er
höh wissen will für erledigt zu erklären

Abg Hansen sk empfiehlt ebenfalls die Annahme der
Vorlage

Abg Broemel dsr weist auf die Behandlung hin welche
den Beamten der verstaatlichten Privatbahnen zu Theil wird
Dieselben müssen zu ihren besonderen Pensionskasseu Beiträge
zahlen wie früher aber ihre Pension wird nur zu dem Betrage
gezahlt mit welchem sie die Staatspension übersteigen Das
ist eine Ungerechtigkeit gegen die Beamten Diese Frage müsse
angeregt werden weil die hier vorliegenden Verträge dieselben
Mißverhältnisse auf die Beamten der jetzt zum Ankaufe ge
langenden Bahnen übertragen sollen

Ministerial Direktor Brefeld Bei der dritten Lesung des
Etats wurde auf diele Frage nicht näher eingegangen sondern
die Berathung vorbehalten bis zur Berathung der Petitionen
welche sich auf diele Frage beziehen Diese Erwägung dürfte
auch heule wohl zutreffend sein Zur Kürzung der Pensionen
führte die Erwägung daß die Pensionskassen nicht allein aus
den Beiträgen ihr Vermögen angesammelt haben sondern daß
die früheren Gesellschaften dazu erheblich beigetragen haben
Den Beamten sollen keine Doppelpensionen gewährt werden
in dieser Beziehung ist bezüglich der Staatsbeamten ebenso ver
fahren worden wie bezüglich der früheren Privatbahnbeamten
Die Vorlage wird darauf unverändert genehmigt

Es folgt die Berathung des Berichts der Rechnungskom
mission über die Uebersicht der Staatseinnahmen und Aus
gaben für 1888/89 Die Kommission beantragt vorbehaltlich
der Prüfung durch die Oberrechnungskammer die Etatsüber
schreitungeu unft außeretatsmäßigen Ausgaben nachträglich zu
genehmigen Nach kurzer Debatte wird diesem Antrage zuge
stimmt

Schluß 4 Uhr Nächste Sitzung Mittwoch 11 Uhr An
trage

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

Schluß
Die Verbindungen von Geestemünde nach Cuxhaven mit Ab

zweigung nach Bederkesa von Detmold nach Sandebeck von
Lage nach Hameln von Homburg v d Höhe nach Usingen von
Langenschwalbach noch Zollhaus von Fröndenberg nach Unna
von Norden nach Norddeich von Remscheid nach Solingen
von Ohligs nach Hilden und von Hermeskeil nach Wammts
weiler werden ohne erhebliche Debatte bewilligt ein Antrag
zu der zuletzt genannten Bahn die Staatsregierung aufzu
fordern nochmals in eine Prüfung einzutreten ob nicht die
Linienführung durch das Primsthal derjenigen durch das
Löstenthal im Interesse der betheiligten Kreise vorzuziehen sei
w rd abgelehnt nachdem die Abgg Mosler und Olzem
für die Abgg Lehmann und Knebel und Geheimrath
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Schattet

Städtische Commissionen
Fmanz Tommission

Sitzung am Donnerstag den 24 April cr Nachm 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf kostenfreie Überlassung eines Zimmers zu den

Sitzungen des Jnnungsausschusses
2 Antrag auf Anstellung eines Beamten bei der Stadthaupt

kasse

3 Antrag auf Anstellung eines Beamten im Miethssteuer
bureau

4 Antrag aus Anstellung eines Beamten bei der Magistrats
Kalkulatur

5 Antrag auf Zustimmung zu einem Vergleich wegen
Straßenterrain am Schulberg

6 Antrag aus Nachbewilligungen bei den Elementarschulen
7 Antrag auf Bewilligung von Anschaffungskosten für ein

Dienstpferd
8 Antrag auf Nachbewilligung für Ausgaben bei der katho

lischen Schule
9 Antrag auf Einrichtung eines Steinlagerplatzes und

Kostenbewilligung
10 Sonstige Eingänge

Am 18 Juli d I feiert das Corps Guestphalia
sein fünfzigjähriges Stiftungsfest zu welchem ein reiches
Programm bereits festgesetzt ist

f Bäcker gefangsfest Die Hierselbst im Hotel
Bernburger Hof zu einer gemeinsamen Sitzung zusammen
getretenen Delegirten der Bäcker Jnnungs Gesangvereine
zu Leipzig Halle und Eisleben beschlossen das geplante
collegialifche Sängerfest am 4 Pfingstfeiertag Mittwoch
den 28 Mai auf dem Khffhäufer abzuhalten Das auf
gestellte reichhaltige Festprogramm besagt Fahrt per Eisen
bahn von Leipzig Halle Eisleben nach Roßla Fahrt per
Leiterwagen bis nach dem Fuße des Kyffhäufer Besteig
ung und Besichtigung der Ruine allgemeines Frühstück
dortselbst gemeinsamer Gesang des Liedes Richte Dich
auf Germania sodann Einzelvortrag von Liedern seitens
der 3 Gesangvereine hierauf Aufbruch Waldweg nach der
Rothenburg hier wiederum gemeinsamer Gesang und Ein
zelvortrag von Liedern Fußtour bergab nach Kelbra hier
Festessen und Gesangsconcert Zurückfahrt nach Roßla
und von da per Bahn zurück nach Eisleben Halle Leipzig
Infolge weitgehender Einladungen an benachbarte Innun
gen u f w verspricht jener große Sängerausflug eine
Betheiligung von 2 300 Personen



Von Seiten des Vorstandes der Schlosser Innung
geht uns folgender Protokollauszug als Berichtigung der
Notiz in Nr 94 Beilage unserer Zeitung zu

Die Schlosser Innung hielt am 16 d Mts ihre zweite
diesjährige Quartal Versammlung im Restaurant Gam
brlnus ab Die auf der Tages Ordnung stehenden Punkte
wurden wie folgt erledigt Einziehen der Beiträge vollzog
der Rendant Ein neues Mitglied fand nach abgelegter
Meisterprüfung einstimmig Aufnahme Betreffs der Lohn
frage wählte man eine Commission oie mit der von den
Gesellen gewählten Lohnkommifsion in Verhandlung treten
soll um einen gütlichen Ausgleich zn erzielen Ferner
als Termin zum Ausdingen der Lehrlinge wurde der 4
Mai festgesetzt Schließlich gelangten in geschäftlichen
Angelegenheiten verschiedene Fragen durch Besprechung zur
belehrenden Aufklärung

f Ausschreitungen Bei der seit einigen Tagen
in Freybergs Garten stattfindenden Rekrutenaushebung
sind auch mehrfache Ausschreitungen von Gestellungspflich
tigen vorgekommen die zur Arretur der Betreffenden ge
führt

Heute morgen wurde die Leiche des am Charfreitage
ertrunkenen Goldarbeiters Brathuhn unterhalb des
Bootshauses des Nuderklubs Sturmvogel in der Saale
aufgefunden

fPolizeinachrichten Verhastet wurde die Wittwe
W, welche sich in einem Hotel der Leipzigerstraße einlo
girt hatte ohne Baarmittel zu besitzen und die aufgelau
fene Zeche nicht bezahlen konnte Wie schon bereits in
früheren Fällen wird sie sich auch diesmal wegen Betrug
zu verantworten haben Auf dem Wege von Leipzig
nach hier gerieth ein Käsemacher in die Hände von Bauern
fängern welche ihm 40 Mk und seine Taschenuhr ab
nahmen Die Schulknaben K und S stahlen aus
einem Grundstück der kleinen Klausstraße den eisernen Ka
nalbelag und verkauften ihn an einen Rohproduktenhändler
Als sie noch einen zweiten holen wollten wurden sie ab
gefaßt In dem benachbarten Siedersdorf hat man
einigen Knechten Kleidungsstücke gestohlen Auf einem
Neubau in der Streiberstraße haben rohe Hände die
Sachen eines dort beschäftigten Maurers muthwillig zer
schnitten

Proswz und Reich
Kv Aus der Provinz 23 April Auch in diesem Jahre

hat der Hauptverein der Lutherstiftung in unserer Provinz
Sachsen dessen Hauptsitz bekanntlich in unserer Stadt Halle sich
befindet nnd an dessen Spitze der Geheimrath Herr Professor
Schrader daselbst steht bedeutende Unterstützungen gewähren
können und zwar im Betrage von 1375 M Fünf Pfarrer u
dreizehn Lehrerfamilien wurden mit Gaben von 50 bis zu 200
Mark bedacht Der Zweigverein Halle a S Saalkreis allein
hatte zu der Jahreseinr ahme von über 2600M gegen 1039 M
beigetragen Die anderen Beiträge wurden von mildthätigen
Perionen aus den elf Zweigvereinen und vier Diöcesen geleistet
Wie alljährlich wurde auch diesmal ein Theil der Einnahme dem
Berliner Centralvereine der gedachten Stiftung überwiesen

Niemberg Saalkreis 23 April In diesen Tagen
trieben sich in hiesiger Gegend sogenannte Kesselflicker mit
ihren Wagen und Pferden umher und erinnerte ihr ganzes
Auftreten nur allzu sehr an das oft freche Benehmen der Zi
geuner Diese Banden zogen von Dorf zu Dors um Repara
turen an metallenen Küchengeräthschaften namentlich an Kesseln
auszuführen Fast mit Gewalt nöthigten sie den Dorfbewoh
nern die schadhaft gewordenen Kessel ab um dieselbcn wieder
herzustellen Nachdem sie diese Gefäße reparirt brachen sie
inzwischen auck ihre aufgeschlagenen Zelte ab um baldmöglichst
abziehen zu können Die Ursache zu diesem Beginnen war
nämlich eine fabelhafte Uebertheuerung der Leute denn die
Schwindler nahmen für eine einzige Reparatur 20 auch 30
Mark und mehr Und als nun die Kessel in ihrem Loche auf
gehängt nnd mit Wasser gefüllt wurden liefen die Böden der
selben mehr als zuvor und drang das Wasser wie aus der
Brause einer Gießkanne hervor Die Betroffenen machten
sich jedoch zur Verfolgung der Bande auf und verlangten die
Rückgabe des Geldes Uebrigens wurden die Kesselflicker durch
den m Zörbig stationirten berittenen Gensdarmen im Dorfe
Rieda dingfest gemacht und einstweilen in Haft genommen da
eine Anzeige erstattet worden Noch mehrere Geprellte machten
sich nunmehr auf den Weg um die übertriebenen hohen Re
paraturkosten zurückzufordern da die Pfuschereien nicht einen
Heller werth waren Also Vorsicht

Spandau 22 April In einem kürzlich wegen Diebstahls
verhafteten Arbeiter der Munitionsfabrik in Spcmdau vermuthet
man einen schweren lchon lange gesuchten Verbrecher dingfest
gemacht zu haben Ein angeblicher Maurer Namens Rosen
thal arbeitete schon geraume Zeit in der Fabrik und hatte es
verstanden zumal er eine über seinen Stand hinausgehende
Bildung besitzt sich in das Vertrauen seiner Vorgesetzten ein
zuschleichen Da verschwanden aber von den Vorräthen des
Instituts fortgesetzt Materialen und auf R fiel schließlich der
Verdacht dieselben entwendet zu haben Er ist auch mehrerer
Die stähle überführt Im Laufe der Voruntersuchung wurde
aber ermittelt daß der Verhaftete schon sieben Jahre im Zucht
hause gesessen hatte Diese Thatsache war nicht einmal seiner
Frau bekannt welche er in Spandau erst geheirathet hat
Außerdem wird ein Mann seines Namens wegen mehrerer
schwerer Verbrechen schon seit längerer Zeit steckbrieflich ver
folgt Es ist daher nicht ausgeschlossen daß R der gesuchte ist
Um die Identität festzustellen ist jetzt seine Photographie ver
sandt worden

Frankfurt a M 22 April Der Schulknabe Wilh Boß
zu Prenngesheim 12 Jahre alt hatte sich mit seinem 8 Jahre
alten Bruder gezankt und geschlagen weshalb er vom Vater ge
straft wurde Der Knabe verließ darauf die elterliche Wohnung
und wurde nach langem Suchen an einer Leiter in der Scheune
erhängt aufgefunden

Varel 22 April Bei einer Revision der städtischen Kassen
die hier vor einigen Tagen stattfand wurde ein großer Fehl
betrag festgestellt Der Kämmerer Trenter wurde seines Amtes
enthoben aber auf freiem Fuß gelassen Abends erhängte sich
dann der Kämmerer in seiner Wohnung Der Fehlbetrag ist
noch nicht genau festgestellt Trenter hat denselben auf 20000 M
angegeben Von dieser Summe werden 10000 Mark durch
Bürgschaft gedeckt die früher von dem Stadtdirektor Ktävemann
jetzt von dessen Erben gestellt ist

Hamburg 22 April In einer Wirthschaft zu Elmsbüttel
vergnügten sich zwei größere Knaben an dem Spiel mit einem
alten Gewehr Ties entlud sich Plötzlich und der eine Knabe
sank erschossen nieder Das Gewehr ist bereits etwa 30 Jahre
im Besitze des Eigenthümers und hatte häufig den Kindern zu
ihren Spielen gedient ohne daß Jemand eine Ahnung von der
Gefährlichkeit der Waffe hatk Der erschossene Knabe war
13 Jahre alt

Soldau 22 April In dem Dorfe Brodau hat sich der
Thorn Ostd Ztg zufolge ein neunjähriges Mädchen das

Leben genommen Dasselbe hatte einem anderen Kinde ein Tuch
gestohlen und dafür von den Eltern Strafe bekommen Aus
Furcht vor weiterer Strafe in der Schule sprang das Kind in
den Brunnen wo es seinen Tov and

Lübben 22 April Das Braidmburgische Jäger Bataillon
Nr 3 begeht am 29 und 30 Juai d I die Feier seines 75
jährigen Bestehens In Aussicht genommen ist für den ersten
Tag Festgotiesdienst Parade und Festessen für den zweiten ein
Prämienschießen als Nachfeier wird sich voraussichtlich am
nächsten Tage eine Spreewaldpartie anschließen Seitens der
alten Kameraden wird dem Bataillon zum Ehrentag eine
Kolossalbüste Kaiser Wilhelms I geschenkt werden die auf
granitnem Sockel auf dem Casernenhof Aufstellung finden soll
Beiträge hierfür nimmt noch der Schatzmeister Kausmann Ad
Britzke Berlin v Schloßplatz 10 entgegen

Vermischtes
Neue Opfer von Monte Carlo Schon wieder hat die

Schande des Jahrhunderts wie die Spielhölle des Fürsten
von Monaco mit Reckt genannt wird zwei neue Opfer gefor
dert Ein in Monte Carlo rumirter Franzose den man später
als den Redakteur der France, B Plavtier erkannte fuhr
mit der kleinen Summe Geldes die ihm nach den Spielverlusten
übrig geblieben nach Mentone und erschoß sich dsrt auf der
Promenade du Midi gegenüber der Villa Biores In den
Taschen des Selbstmörders fand sich ein Portemonnaie mit nur
40 Centimes Inhalt Der Franzose hatte sich mitten ms Herz
geschossen und war im Augenblick zur Leiche geworden Ein
anderes Opfer der Kisos Spielhölle ist ein junger Engländer
der mit seiner Familie in Cannes weilte und für einige Tage
nach Monte Carlo fuhr um sich zu ruiniren Ohne einen
Heller Geld um sich und seiner früher wohlhabenden ramilie
ferneren Unterhalt zu ermöglichen nahm sich der Unglückliche
ein Boot ruderte ins Meer hinaus und stürzte sich in der Nähe
der Insel Santa Margherita in die Fluthen Und derartige
Fälle werden fast allwöchentlich gemeldet ohne daß es Je
mandem einfällt der Spielbank ihren kostbaren Lebensfaden
abzuschneiden

Mus der Reichshauptstadt
Ein Bauern Millionär aus einem der Vororte hat

dieser Tag nach einem eigenartigen längeren Krankenlager das
Zeitliche gesegnet Als Kossäth war er von Jugend auf an
schwere Feldarbeit gewöhnt und als Erholung galten ihm nur
die Fahrten nach Berlin wshin er die Erzeugnisse seiner land
wirtschaftlichen Thätigkeit zum Verkauf brachte So schaffte
er im Schweiße seines Antlitzes schlicht und recht bis die
Gründerzeit im Anfang der siebziger Jahre hereinbrach und
seine in Terrains umgewandelten Aecker ihm eine reiche Geid
ernte brachten Das Geld floß ihm so reichlich zu daß unser
Kossäth sich genöthigt sah zur Bergung desselben einen großen
eisernen Geldschrank anzuschaffen Mit seinem Reichthum wuchs
aber auch die Angst vor dem Verlust seiner Schätze so daß er
der alt gewordene Mann schließlich der Sklave seines Geld
spindes wurde Da kam eine langwierige Krankheit üder den
armen reichen Mann und da ihn dieselbe an das Bett fesselte
steigerte sich seine Angst um das Geld Die Bewachung desselben
war seine einzige Sorge und er ließ seinen Angehörigen nicht
eher Ruhe als bis sie sein Krankenbett unmittelbar neben den
Geldschrank gerückt hatten dessen Schlüssel er unter dem Kopf
kissen verwahrte So bewachte er seinen Schatz bis an sein
Lebensende welches vor wenigen Tagen eintrat Als die Erben
den Geldschrank öffneten fanden sie in demselben nicht weniger
als 300,000 Mark in baarem Gelde vor wie lange dieselben
dort schon als todtes Kapital geruht haben das ließ sich nicht
einmal annähernd feststellen da der nunmehr Verblichene über
seine Operationen keine Aufzeichnungen hinterlassen hat Es
scheint daß ihm kein zinstragendes Papier sicher genug war
um eine Anlage seines Geldes zu bewirken

Eine originelle Avantgarde setzte sich am jüngsten
Sonnabend nach beendeter Kompagnievorstellung des 1 Garde
Regimenis z F auf dem Borustedter Felde beim Einschwenken
von der Augusta in die Karlsstraße zu Potsdam an die Spitze
der Truppen denen der Kaiser voraufritt nämlich eine Heerde
ausgewachsener Ferkel Der verzweifelte Treiber wußte wie
die Potsdamer Zeitung berichtet sich nicht anders zu helfen
als blind draus zu peitschen damit die Heerde den Weg freigab
Ein Rückwärts gab es nicht und vorwärts strebten die unge
berdigen und scheu gewordenen Ferkel so unregelmäßig daß
einige zwischen der Regimentsmusik und den übrigen Mann
schaften umhersprangen Der Kaiser lachte sichtlich amüsirt zu
dem komischen Intermezzo

Standesamt Halte v S Meldung vom 21 April
Aufgeboten Der Tischler Hermsnil Richard Böhme Do

rotheenstraße 14 und Anna Emilie Emma Arendt Friesenstr
1 Der Maurer Friedrich August Otto Deutschbein und
Karoline Pauline Deutschbein Giedichenstein Der Schlos
ser Friedrich Wilhelm Zschernitz Halle und Karoline Therese
Müller Löbejün Der Eisengießer Richard Künzler Halle
und Marie Wilhelmine Auguste Hartwig Langenbogen
Der Handarb Karl Franz Schmidt Nietleben und Henriette
Ernestine Friederike Finger Lieskau

Eheschließungen Der Kellner Fri drich Paul Hübner kl
Schlamm 1 und Friederike Christiane Bohne Brunoswarte 18

Geboren Dem Eisendreher Max Schwenke 1 T Anna
Agnes Streiberstraße 9 Dem Ingenieur Paul Holzhaustn
1 S Paul Wilhelm Zinksgartenstraße 4 Dem Bürger
meister Leopold Franke 1 T Gertrud Luise Karoline Liddy
Anhalterstraße 12 Dem Schneider Louis Wolf 1 S Rob
Franz Emil Laurentiusstraße 2 Dem Fleischer Paul Hantle
1 T Jda Amanda Saalberg 14a Dem Buchhändler Alb
Neusiert 1 S Friedrich August Kurt Lindenstraße 4 Dem
Schneider Karl Strauß 1 S Karl Heinrich August gr Stein
straße 37 Dem Feuerwehrmann August Bellger 1 T Ber
tha Marie Blücherstraße 7 Dem Schneider Hermann
Hoffmann 1 S Franz Hermann Walther Breitestraße 9
Dem Tischler Robert Rohn 1 T Olga Amalie 1 Vereinsstr
3 Dem Schuhmacher Max Mobiltz 1 S Arthur Paul
Georgstraße 5 Dem Zimmermann Max Zach 1 S Max
Gustav Reinhold Mansielderstraße 12 Dem Fabrikarbeiter
Karl Allendorf gen Kaufmann 1 S Karl Emil Paul König
straße 23 Dem Glaser Johannes Winkler 1 S Walther
Karl Schwetschkestraße 17 Dem Gürtler Robert Hegewald
1 T Hedwig Martha Steg 19 Dem Maler Georg Neu
bert 1 T Marie Sofie Luise Kaulenberg 3 Dem Schmied
Emil Hellwig 1 T Christiane Emma Dremitz Dem Schuh
macher Christian Heintze 1 S Emil Mied Friedrichstraße 29

Dem Maler Karl Werner 1 S Friedrich Paul Karl gr
Brauhausgasse 2 1 unehel S

Gestorben Die Wittwe Wilhelmine Mohr geb Abst 40
I Stechenstation Der Zimmermeister Heinrich Ernst Enke
56 I Brunoswarte 2 Der emeritirte Kantor und Lehrer
Johann Christian Berger 74 I Wuchererstraße 19 Frie
derike Auguste Luise Clemens 47 I Bauhof S Der Straf
gefangene Johann Dziudzia 27 I Strafanstalt Des Ober
Postdirektions Sekretär Waldemar Range S todtgeb Wuche
rerstraße 43 Der Fabrikarbeiter Heinrich Schaaf 64 I
Unterplan 10 Die Wittwe Friederike Helene Fuchs geb
Völger 70 I Georgstraße 3 Des Hausbesitzers Johann

Liewald S Lothar Johannes Theodor 2 I HagewstraZs
Der Handarbeiter Ludw ig Voigt 58 I Klinik

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 22 April Die Unterrichtskommission

des Abgeordnetenhauses hat über den Antrag Rckert betr
den Beginn und das Ende der Schulpflicht Beschluß ge
faßt Der vorjährige Antrag wurde wieder angenommen
der wie der Antrag Rckert eine gesetzliche Regnlirunz
verlangt aber daran festhält daß die Kinder vom vollen
deten 6 bis 14 Lebensjahre die Schule besuchen während
der Antrag Rckert das Hinausschieben des Beginns der
Schulpflicht bis zum vollendeten 7 Jahre wünscht Für
den Antrag Rckert stimmten vier Mitgliederider Kommission
Von Erheblichkeit ist die Erklärung des Regierungs
kommissars daß die Regierung ein Gesetz über Beginn
und Eade der Schulpflicht sowie über d e Bestrafung der
Schulversäumnisse vorbereite Es lasse sich jedoch noch
nicht übersehen ob dasselbe noch in dieser Session wird
zur Vorlage kommen können

Der Gesetzentwurf zur Ausführung des K
9 des Gesetzes betreffend die Einstellung der
Leistungen aus Staatsmitteln für die römisch
katholischen Bisthümer und Geistlichen vom 22
April 1875 ist nebst Begründung dem Abgeordnetenhause
zugegangen Act 1 lautet diejenigen Beträge welche aus
Grund der gemäß 1 des Gesetzes vom 22 April 1875
erfolgten Einstellung der Leistungen mir Staatsmitteln
aufgesammelt sind werden bei dem Jnkraftreten gegen
wärtigen Gesetzes zu Gunsten der allgemeinen Staats
fonds vereinnahmt Dagegen wird vom 1 April 1890 ab aus
allgemeinem Staatsfonds für kirchlicheZwecke der katholischen
Kirche einejährl Rentevon560,480 M 58 Pf verwendet Act
2 hat folgenden Wortlaut von dieser Rente werden ver
wendet 1 für die Erzdiözese Köln 1Z4520 M 62 Pf
2 für die Erzdiözese Gnefen Posen 68397 M 18 Pf,
3 für die Erzdiözese Kulm 34424 M 79 Psg, 4 für
die Diözese Ermland 36303 M 38 Pfg 5 für die
Diözese Breslau 51901 M 29 Pf 6 für die Diözefe
Hildesheim 23 846 M 71 Pfg 7 für die Diözese Osna
brück 11405 Mark 29 Pf 8 für die Diözese
Paderborn 41382 Mark 76 Psg 9 für die
Diözese Münster 53,734 Mk 34 Pf 10 für die Diö
zese Trier 74,284 Mk 77 Pf 11 für die Diözese Fulda
28,833 Mk 67 Pf 12 für die Diözefe Lemberg 19,964
Mark 57 Pf 13 für den preußischen Antheil der Erz
diözese Prag 1186 Mk 27 Pf 14 für den preußischen
Antheil der Erzdiözese Olmütz 240 Mk 28 Pf 15 für
den preußischen Antheil der Erzdiözese Freiburg 54 Mk
66 Pf Artikel 3 heißt Die Verwendung innerhalb der
einzelnen Diözesen nebst Delegationsbezirken bezw inner
halb der einzelnen preußischen D özescnantheile wird zwi
schen dem Minister der geistlichen u s w Angelegenheiten
und den betreffenden kirchlichen Oberen vereinbart Nach
erfolgter Vereinbarung werden die betreffenden Beträtze in
gleicher Act wie andere Staatszuschüsse gezahlt Art 4
lautet An den Bestimmungen des Gesetzes über die Ver
mögensverwaltung in den katholischen Kirchengemeinden
vom 20 Juni 1875 und des Gesetzes über die Aussichts
rechte des Staates bei der Vermögensverwaltung in den
katholischen Diözesen vom 7 Juni 1876 wird durch ge
genwärtiges Gesetz nichts geändert Art 5 heißt Der
Minister der geistlichen u f w Angelegenheiten und der
Finanzminister sind mit der Ausführung dieses Gesetzes
beauftragt

In Folge der Uebertragung der Berg Hütten und
Salinenverwaltung auf das Handelsministerium und
durch die bereits in Angriff gennommenen umfangreichen
Arbeiten zur Verbesserung der Lage des Arbeiterstandes
und zur Erhebung der staatlichen Bergwerke zu Muster
anstaltm in der Fürsorge für Arbeiter ist dem Nachtrags
etat zufolge eine solche Erweiterung des Geschäftskreises
des Handelsministeriums zu erwarten daß die Anstellung
eines neuen 8 vortragenden Rath es Gehalt 8700
Mark erforderlich erscheint

Wie die am Sonnabend erschienene Wochenausgabe
der Konservativen Korrespondenz meldet tritt
an deren Stelle von nun an ein Konservatives Wochen
blatt dessen Leitung in andere Hände übergeht

Dem Offizierkorps des Franz Regiments
ist wie schon mitgetheilt gelegentlich der feierlichen Ueber
reichung von Fahnenbändern seitens des österreichisch un
garischen Militär Bevollmächtigten in Berlin Oberst von
Steininger im Auftrage des Kaisers Franz Joseph ein
kostbarer Tafelschmuck übergeben worden und zwar zur
Erinnerung an das am 14 Oktober v J gefeierte 75jäh
rige Jubiläum seines Regiments Dieser Tafelschmuck aus
massivem Silber im Barockstyl besteht aus neun verschie
denen Stücken Das Mtttelstück bildet eine große etwa
einen Meter lange Jardinisre Dieselbe trägt an der
Mittelsront unter der Kaiserlichen Krone Schilder mit
dem Namenszuge des hohen Gebers umgeben von einem
Eichen und Lorbeerkranze An den Langseiten entwickeln
sich aus reichem Ornamenten und Blätterschmuck Halb
figuren Putten in kriegerischer Ausrüstung welche in der
einen Hand ein Lichter Bouquet von sechs Kerzen tragen
während sie mit der anderen Schilder halten auf denen
die Daten 14 Oktober 1814 14 Oktober 1889
angebracht sind der Tag der Errichtung des Regiments
beziehungsweise der des 75jährigen Stiftungsfestes Ferner
gehöre r zu dem Aufsatze 2 kleinere Jardinisren wie das
erwähnte Mittelstiick mit Ornamenten im Barock Styl und
mit Schildern geschmückt Die Griffe derselben werden
durch Halbsigureu Kinder in altgermanischer Ausrüstung
gebildet Von hervorragend künstlerischem Werthe und
ungemein ansprechend in Modellirung und Ausführung
sind ferner 4 silberne Konfektschalen auf niederem mit
reichen Ornamenten geschmücktem Fuße Aus den Schalen



erheben sich in der Mitte auf einem Schnörkelaufbau alle
gorische Kinderfiguren in römischem Kriegerkostüm Die
erste ein Knabe mit den Schlüsseln des Janustempels
versinnbildlicht die Eröffnung des Krieges der zweite mit
gezücktem Schwene den Kampf selbst während der dritte
in der einen Hand den Liktorenbündel in der anderen den
Lorbeerkranz haltend den Sieg zur Darstellung bringt
Die vierte Figur endlich veranschaulicht die Heimkehr des
ermüdeten Kriegers der den schweren Helm vom Kopfe
herabnimmt und eine leichtere Mütze an seine Stelle setzt
Alsdann gehören zu der kaiserlichen Gabe noch zwei große
etwa 80 Centimeter hohe Kandelaber mit starker verschnör
kelter Lichterkrone von je 10 Kerzen Oberhalb des Fußes
befindet sich bei jedem der beiden Kandelaber an der Mittel
säule eine allegorische Gruppe von je drei kriegerisch ge
schmückten Kinderfiguren Die eine Gruppe stellt den Auf
bluch zum Kampf dar ein Knabe stößt ins Horn wäh
rend ein zweiter die Trommel rührt und ein dritter das
Schwert zieht Inmitten der beiden letzteren befindet sich
eine wehende Fahne Alle drei Figuren sind in Auffassung
und Ausarbeitung von frischester Lebendigkeit im Ausdruck
Die korrespondirende Gruppe am Fuße des zweiten Kande
labers versinnbildlicht die Rückkehr der siegreichen Krieger
aus beendetem Kampfe Ein Knabe wischt das blutige
Schwert ab ein zweiter löscht den brennenden Durst mit
einem Trunke edlen Weines den er sich aus einem Henkel
kruge in sein Glas gießt ein dritter um den verwundeten
Kops eine Binde geschlungen lehnt neben einem Geschütz
er erhebt die Rechte die Augen gegen die Strahlen der
Sonne schützend mid späht in die Ferne Wie der zuerst
erwähnte Kandelaber so ist auch dieser ein Meisterwerk
der Goldschmiedekunst Auf sämnulichen genannten Stücken
befinden sich ebenso wie bei der großm oben erwähnten
Jardini re die Daten des 14 Oktober 1814 und 1889

ringravirt Der Schmuck in seiner Gesammtheit präsentirt
sich als ein echt kaiserliches Geschenk Ganz abgesehen
von seinem hohen materiellen Werthe bildet derselbe in
der künstlerischen Vollendung der Ausarbeitung jedes ein
zelnen Theiles eine hervorragend schöne Zierde der Tafel
Zur Aufbewahrung des werthvollen Schatzes wurden dem
Regiment gleichzeitig zwei schwere werthvolle eichene
Schränke überreicht

Bremerhaven 22 April Ueber die heutige Fahrt
des Kaisers wird des Weiteren gemeldet Die Kaiseryacht

Hohenzollern mit dem Kaiser an Bors kam um 11 Uhr
Vormittags auf der Rhede in Sicht Der Kaiser stand
im Marinemantel trotz strömenden Regens auf der Kom
mandobrücke Zwei Bote brachten denAMonarchen sowie
das G foige unter dem sich Graf Moltke Graf Walderfee
u A befanden an Bord des Schnelldampers Lahn
Nach der Begrüßung des Kaisers durch den Direktor Loh
mann steuerte die Lahn begleitet durch die Hohen
zollern in See Um 1 Uhr wurde das Lunch eingenom
men Um 2 /z Uhr kam das deutsche Geschwader in Sicht
Der Kaiser bestieg die Kommandobrücke der Lahn über
nahm unter heftigem Regen das Kommando über das
Geschwader und ließ dasselbe eine Zeit lang manövriren

Wilhelmshaven 22 April Der Kaiser traf um
6 /z Uhr bei starkem Regenwetter an Bord des Lloyd
dawpsers Lahn mit dem Uebungsgeschwader auf der
hiesigen Rhede ein Die in Kiel stationirten Schiffe fuhren
heme Nacht nach Kiel weiter

Münster i Wesif 22 April Bei dem heute vom
Obeiprösidenten Studt dem Bischof Dingelstad gege
benen Festmahl brachte der Oberpräsident das Hoch auf
den Kaiser aus der Herzog von Croy trank auf das
Wobl des Bischofs der Bischof seinerseits ließ den Ober
präsiSenten hochleben

Altenburg 22 April Die Altenburger Zeitung
erfährt aus ganz authentischer Quelle daß die Nachrich
ten über die Verhaftung des russischen Großfürsten
Konstantin eines Schwiegersohnes des Prinzen Moritz
von Sachsen Altenburg durchaus erfunden sind

Budapest 22 April Am 1 Mai wird die ge
sammte Polizeimacht zur Aufrechterhaltung der Ord
nung aufgeboten ebenso ist die ganze Garnison in den
Kasernen konsignirt Der Korpskommandant hat strenge
Weisung ertheilt daß bei etwaigen Ruhestörungen sofort
mit aller Strenge vorgegangen werde

Darmstadt 23 April Privat Telegramm des Hall
Tgbl Die Königin von England ist heule Vormittag
1V Uhr hier eingetroffen

Verantwortliche Redakteure
für Politik nd Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Tro

Wetterbericht des HMe scheu Tageblatt
Voraussichtliches Wetter für den 24 April 1880

Bei mäßigem Westwinde und veränderlicher
Bewölkung warmes Wetter ohne wesentliche Nie
derschlüge
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Die VaierlimWche
Hagel Bersichermigs KeseAschaft iu Klberfeld

gegründet mit einem Capitale von drei Millionen Mark
versichert zu billigen und festen Prämien bei welchen nie eine Nachzahlung erfolgen kann Boden
erzeugnisse aller Art sowie Glasscheiben gegen Hagelschaden

Die Versicherungen können auf das laufende Jahr oder auf unbestimmte Dauer oder aus eine be
stimmte Reihe von Jahren abgeschlossen werden für letztere wird ein entsprechender Prämien Rabatt
gewährt

Die Schäden werden in liberaler Weise regulirt und die festgestellten Entschädigungsbeträge prompt
innerhalb Monatsfrist voll ausgezahlt

Nähere Auskunft über die Versicherungsbedingungen und Antragsformulare bei den unterzeichneten
Agenten
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empfiehlt zu billigen Preisen

A KviL
wsrdeu sauber gewaschen

Okffentlicher Vortrag über Rlsi VGsMÄt ihre Ursachen Verhü
tung und naturgemäße arzneiloie Behandlung und Heilung hält

hm Ar Nil vamil llllS Kttli
am Freitag den Ä April Abends 8 /z Uhr in der Kaiser
Wilhelms Halle wozu Damen und Herren freundlichst eingeladen
sind Entröe 30 Pfg für Mitglieder des GMndhsitpflege und des
Naturheiloereins frei für Nichimitglieder im Vorverkauf bei den Herren
Zteinbrechcr K JaSper Marktplatz 1 und Scharrengasse 1 und
C H Spierliorr Post u Leipzigerstr Ecke 25 Pfq

Der Ba nr zur ErhMmg von Freibeüen
für arme Kranke

wird Mvntag den 28 und Dienstag den 29 April von Morgens
10 bis Abends 6 Uhr stattfinden Frau Achtelstetter hat die
Güte gehabt uns den großen Saal ihres Honls zur Stadt Ham
burg wiederum sür Ausstellung und Verkauf zur Verfügung zu
stellen und bitten wir die Zw cke dcs Vereins durch Einkäufe auf
dem Bazar unterstützen zu wollen

ThierNiuik
Pferde mit äutzerlicheu Krankheiten können während des

sommersemesters jederzeir in der hiesigen Thierklinik Wilhelmstr
Nr l T aufgenommen und morgens von 8 10 Uhr können solche
Patienten dem Assistenten zur Consultation vorgeführt werden

Die klinischen Demonstrationen finden Donnerstag morgens von
8 10 Uhr statt und werden vom Unterzeichneten abgehalten

Halle a/S den 22 April 1890
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Wir nehmen von heute ab in unseren Geschäfts

stunden für das
Hatte sche Tageblatt

und die anderen hiesigen Zeitungen entgegen

Steinweg SS
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Im Zimmer Nr 4 des Rathhauses

Uns stehen für alle Curse der hiesigen Frauen Jndsturie Schule der stadttheUe
zur Ausbildung unbemittelter bezw verwaister Mädchen oder Wittwen, Heliebezirke rothe Zettel
welche ihre Erwerbsfähigkeit zu erweitern wünschen fünf Freistellen

zur Verfügung r V lAnkergasse Annenstraße An der Badcrei BäckerMotivirte Gesuche um Verleihung dieser Stellen für die Zeit vom gasse Bärgasse Barsützerstraße Am Bauhof
April 1890 bis dahin 1891 sind umgehend bei uns einzureichen Bechershof Beesenerstraße Berggasse Großer

H I a S dm W Apnl D BW rM BW1 auoe bergerweg Große Brauhausgasse Kleine Brau
Halle gehörige Baustelle Spitze Nr 1 iüdlich Brunoswar te Dachritzgasse Dcyboldsgasse Dom

ver Kuttelbrucke von annähernd 193 Flächeninhalt soll öffentlich aasse Domplatz Dreyhauptstraße Dryanderstraße
ineistbiltend verkauft werden wozu Termin I Fischerplan Muth gasse Fcanckeplatz Freudenplan

am s Mai 8S Bormittags Iv Uhr Gerbergasse An der Glaucha schen
im RathhMfe Zimmer Nr 11 ansteht Gommergasse Graseweg Gutjahrstraße Hackeborn

Die Bletungsbedingungen und der dazu gehörige Situationsplan strasze Hafenstraße An der Halle Hallgasse
sind im Stadtsekretariate einzusehen Hanfiack Herrenstraße Hirtengasse Hochstraße

Mieter hat im Termine eine Bietungs Caution von 500 Klatz Am Hospttal

zu hinterlegen V I Kellnergasse Große Klausstraße Kleine KlausstrHalle a S den 13 März 1890 Der Magistrat I Klein schmieden Hoher Kräm Kühlelbrunnen Kuh
Staude gasse Kutschgasse Kuttelhof Langestraße Lerchen

feldstraße Liebenauerstraße
Mit Bezugnahme auf den Z 26 Absatz 1 des Bauunfall Verfiche Liliengasse Ludwigsstraße Große Märlerstraße

rungs Gesetzes vom 11 Juli 1887 betreffend Mansfeldcrstra Marienkirche Alter Markt
die Pramienberechnnng für die bei Regiebauarbeiten Marktplatz Mauergasse Metenbstraße
beschäftigten Personen Mittelstraße Miuelwache An der Moritzkirche

bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß der Auszug der Heberolle Moritzkirchhos Am Moritzthor Morchzi ger
für die Monate J nuar Februar und März 1890 behufs Einsicht Mühlgraben Mühl
nahme während zweier Wochen vom Tage der Veröffentlichung dieser Neugasse Neunhäuser Neustadt Oberglaucha Olea
Bekanntmachung ab im Sekretariat des städtischen Kranken Verficht riusstraße Paradeplatz Pfännerhöhe Poststraße
rungs Amtes Rathhaus Zimmer Nr 19a ausliegt Die Abführung Alte Promenade
der pro 1 Qualtal 1890 fälligen Beiträge ist in der gedachten Zeit I
und an derselben Stelle zu bewirken widrigenfalls die säumigen Zah I Kl e Riuergass

lungspflichtigen zwangsweise Beitreibung zu gewärtigen haben i Saalberg Salzgrascnstraße Großer Sandberg
Halle a S den 19 April 1890 Der Magistrat Kleiner Sandberg Schimmelstraß Gr Schlamm

Ktande Kleiner SchlammSchloßberg Große Schloßgasse Kleine Schloßgasse
Schmalegasse Schmeerstr Schülershof Schützen

Mai Aug Nov

MI
Fcbr

Nach dem von den städtischen Behörden festgestellten Haushaltsplane
wird die Kommunal Einkommensteuer für das Rechnungsjahr g Schulgasse An der Schwemme Schwetsch
1890/91 wie im Vorjahre durch einen Zuschlag von 100 Procent zur kestraße Sverltngsberg Spiegelgasse Spitze Steg
Staats Klafsen und klaMcirten Einkommensteuer die Grund und Steinbocksgasse Große Stemstraße Kleine Stein
Miethsstener dagegen mit Proeent vom Nntznngswerthe raße St nweg
und beziehungsweise Mlt ä Proeent vom W iethstverthe der Grund 1 Thalamtsstr Thalgasse Tholutnr Thomasius
stucke erhoben Platz Thomasiusstraße Thorstraße ThurmstraßeDie Klassensteuer und auch die Kommnnal Einkommenstener Trödel hinter der Ulrichs kirche Gr Ulrichsstcaßc
ist von den zur 1 und 2 Stufe Veranlagten nicht zu entrichten Akine Mrichsstraße Unterplan I bis v Vereinsstrwdn b b die Kl il s d K z 4 12 IS di
Monate Juli August und September unerhobcn

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß die Steuerzettel über Klaffen und Kommunal Einkommen
steuer tn den nächsten Tagen ausgereicht werden und die darauf ver
merkten Beträge in Vierteljahrsraten an unsere Steuer Receptur abzu
führen sind
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gemahl trockner Quarg sind in
wöchentlichen Lieferungen auf län
geren Abschluß zu vergeben und be
orgt die Exped ds Bl Anfragen
unter 15 tO

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in den

Monaten Januar Februar und März Z88S versetzten und er
neuerten Pfänder welche die Pfandnummeru 49S6K bis tSKV

Um eine schnellere Abfertigung an der Letzteren zu erzielen sind I tragen und deren zugehörige Pfandscheine in schwarzem
die auf der Rückseite der Steuerzettel und am Fuße dieser Bekannt Druck ausgestellt sind findet
machung abgedruckten Hebetage festgefetzt deren Beachtung dem betheilig
ten Publikum im eigenen Interesse dringend empfohlen wird

Etwa erhobene oder noch zu erhebende Reclamationen dürfen diel
Zahlungen nicht aufhalten solche sind vielmehr vorbehaltlich der spä
teren Ausgleichung pünktlich zu leisten

Die städtischen Grund und Miethssteuerzettel können jetzt noch nicht
zur Ausgabe gelangen

Halle a S den 21 April 1890 Der Magistrat
Staude

Die vorausgeschriebenen Steuerbeträge sind zur Steuer Receptur rschttdcne mtdere Sachen

Freitag den IG Mai d Js Vormittags von Iv bis
IS Uhr und Nachmittags von V 4 bis S Uhr uud
an den darauf folgenden Wochentagen Vormittags
von S bis 12 Uhr uud Nachmittags von V 4 bis
S Uhr bis ihrer Beendigung im Auetionslokale des
Leihhauses an der Marktkirche Nr 4 statt

Zur Versteigen ng gelangen der Reihenfolge der Psandnummer
nach goldene und ülberne Taschenuhren sonstige Gold und Silber
Gegenstände wie Ketten Ringe Löffel c Betten Leib und Bet
wüsche neue un nragene Kleidungsstücke Schuhwerk Plätten und

Zimmer Nr 5 des Rathhauses an den Werktagen von Morgens
8 Uhr bis Mittags 1 Uhr an folgenden Tagen zu zahlen und zwar

Halle Saale den 16 April 1890
Das Leihamt der tadt Halle

für die Steuerzahler der Stadttheile
im I Hebebezirke weiße Zettel

Ackerstraße Advokatenweg Albrechtstraße Anhalter
straße Augustastraße

Am Bahnhof Bahnhofstraße Berlinerstraße Bern
burgerstraße Bertramstraße Bismarckstraße Blü
cherstraße Blumenstraße

Blumenthalstraße Bockshörner Brandenburgerstraße
Breitestraße

Brunnengasse Brunnenplatz Canenaerweg Char
lottenstraße Delitzscherstraße Dessauerstraße Doro
theenstraße Dzondistraße

Feldstraße Fleischergasse Forsterstraße Franckestraße
Friedrichsplatz Friedrichsstraße Friesenstraße
Fritz Reuterstraße Gartengasse

Getststraße Georgstraße Germarstraße Goethestraße
Gottesackergasse

Grünstraße Gütchenstraße Händelstraße Hagen
straße Halberstädterstraße Harz Harzgasse Hed
wigstraße Heinrichstraße

Henrtettenstraße Herderstr Hermannstraße Hohen
zollernstraße Lagerplatz Kaiserplatz Kaiserstraße
Kapellengasse Karlstraße

Am Kirchthor Klosterstraße Königsplatz Königsstr
Krausenstraße Kronprinzenstraße KruckenSergstraße

Kurzegasse Lafontainestraße Landwehrstraße Lau
rentiusstraße Leipzigerplatz Leipziger Chaussee

Leipzigerstraße
Leitergasse Lessingstraße Lindenstraße Louisenstraße

Luckengasse
Magdeburgerstraße Margarethenstraße Marien

straße Martinsberg
Martinsgasse Meckelstraße Mersebnrgerstraße Mötz

licherweg Am Mühlrain
Mühlweg Niemeyerstraße Parkstraße
Raffineriestraße Reilstraße Roonstraße Scharrn

gasse Schillerstraße An der Schleuse Schmiedstr
Sophienstraße Vor dem Steinthor

Tbüringerstraße Thurmstraße Töpferplan Ulestr,
Unterberg Victoriaplatz Große Wallstraße Kleine
Wallstraße

Weidenplan Wettinerstraße Wettinerplatz Wilhelm
straße Wuchererstraße Zinksgarten

lM
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Schweizer u Madapolam Siickereim
ne ApPrSt vorzüglich für Wäsche Besatz empfehle in Stüc

von 4 Metern zu Fabrikpreisen

Weingroßhandlung

gegründet 18 IS
FUiale Sl liv gr Märkerstrafte 14I empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in rSv r,x muck

Sivvtvu Vertreter Uvinr

Einen fast neuer Geldschrank
t preiswerth zu verkaufen
Magdebnrgerstr S7 ptr

treuer tcirhgeder nir alle uud jungel
Persoueu die in Folge üvler Jugend
gewohuhcitcu iick schwach juh eu
Es lese es auch Jeder der au Nervo
sität Herzklopfen Perdauuugsde
schwerdeil Höuiorrileideu leidet seiue
ausrichtiqe Velel ruuq hilft jährlich

vieleu
uud Ki U t Gcgeu Eiusendung von
1 Mark iu Briefmarlen u begehen
von i i s k i n Homöopath,

i tl Wiro iu5ouvert verschlossen überscdickt

l iZUre MrtztoiiZ
Ein leistungsfähiges Hambur

ger Haus sucht weitere tüchtige
Vertreter b s f Privatkundschaft
Feine Referenden nothwendig Gest
Off sub I IK71 Centr Ann Bur
William Willens Hamburg erb

Ein Couditor und Pfeffer
üchler in beiden Branchen gleich

mchtig findet dauerude Stellung
bei

Erfurt Fischersand

KndknstrHc 1
in Nähe der Eisenbahn sind Räume
als Comptoir und Lager benutz
bar sofort zu vermiethen

i II
ist eine hochherrschaftliche
Wohnung von sieben Zim
mern mit Zubehör sofort oder
später zu vcrmiethen Näheres
bei O Stengel Bahnhofst 8 p

ist die Herrschaft eingerichtete Hoch

parterre Wohnung besteh aus
Zimmern und Zubehör zu xx

miethen nid 1 Oktober zu beziehen

Näher SripM rstr S4,I Etl
ILxpssIiti

ckM
S8

Rklits Heater
Donnerswg den S4 April

vom
Hall Stadt und Theater

Orchester
Billets 3 Stück 1 bei dm

Herren Steinbrecher KJasper
Anfang 8 Uhr

Eutr e an der Kasse SV Wg
W lIZv Stadtmusikbirektor

Snmmtlllkllm
für CigarrenkSpfchen MftW
Bänder SLaniol le befinde

sich bei den Herren
E HUdebraudt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Robert gr Ulrichstr 41
Wud Speck Marienstr 8
W Canmitius Kömgstr 2b
Emil Erbst Forsterstr 4
A Rebuschiest gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr
F Künniger Laurentiusstr 18
Slorit Rathhausg S

Hauptfammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen zc

bei Herrn ZiiiniAVorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

8tatt Mr k onilei e ülelilniiA
Heute Vormittag 8 Uhr ent

schlief unser kleiner Hans im Alter
von 6 Monaten Die Beerdigung
findet Freitag Vormittag 11 Uhr
statt

Prov Jrren Anstalt b/Halle
den 22 April 1890

H HVÄUvr Inspektor
Verlag und Druck von R Ni etschmann W Halle

Expedition deSLalle schen TageblattkK Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend
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